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Seit dem Schuljahr 2013/14
Integrative Realschule plus

Zur Zeit:
Schülerzahl: ca. 710
Klassen: 27
Lehrer: 65

Informationen zur Schule
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Bildungsgänge in Rheinland-Pfalz

Berufsreife
Realschule plus
IGS
(Gymnasium)

Qualifizierter Sekundarabschluss I 
(Mittlere Reife)

Realschule plus
IGS
(Gymnasium)

Fachabitur (IGS, RS plus)
Gymnasium, FOS

Abitur (IGS)
Gymnasium
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Unterrichtsorganisation in der 
Kooperativen Realschule plus

Ab Klasse 6: Wahlpflichtfächer oder Französisch
Einteilung in Basis- und Erweiterungskurse in den Fächern Mathematik und Englisch

Ab dem 7. Schuljahr gibt es 
Realschul- und 
Berufsreifeklassen. 

Bei guten Leistungen ist ein 
Wechsel von der 
Berufsreifeklasse in die 
Realschulklasse möglich.
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Unterrichtsorganisation in der 
Integrativen Realschule plus

5

6

7

8

9

10

Unterricht im Klassenverband

Unterricht
im Klassenverband

Fachleistungsdifferenzierung in 
Niveaukursen oder 
klasseninternen Lerngruppen
(G-Niveau bzw. E-Niveau)

Abschluss der 
Berufsreife

Qualifizierter Sekundar-
Abschluss I

Wahl-
pflicht-
Fächer

Bis zur Bildung von abschlussbezogenen Klassen steigen 
die Schülerinnen und Schüler grundsätzlich im 
Klassenverband auf.
Die freiwillige Wiederholung einer Klassenstufe ist zulässig.

Abschlussbezogene Klasse
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Unterrichtsorganisation in der integrativen 
Kurfürst-Balduin-Realschule plus

Orientierungsstufe: Unterricht im Klassenverband 
(max. 25 S.)

ab Klasse 6: Französisch bzw. 
Orientierungsangebot in den Wahlpflichtfächern

ab Klasse 7: Unterricht im Klassenverband 
(individuelle Lernförderung in klasseninternen 
Lerngruppen – G-Niveau bzw. E-Niveau) 
keine abschlussbezogenen Klassen

nach Klasse 9: Beendigung des Schulbesuchs (Berufsreife) 
bzw. Wechsel in abschlussbezogene Klasse 10 

nach Klasse 10: Qualifizierter Sekundarabschluss I (Mittlere Reife)
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Abschluss nach Klasse 10 –
und was kommt dann? 

Der Qualifizierte Sekundarabschluss I ermöglicht u. a. die 
folgenden Übergänge:

1. in Berufe, die diesen Abschluss erfordern

2. in Höhere Berufsfachschulen und Fachoberschulen

3. in berufliche Gymnasien 
(Aufnahmekriterium: Notendurchschnitt)

4. in die MSS der allgemeinbildenden Gymnasien 
(Berechtigung oder Aufnahmeprüfung) 
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Schul- und Berufsperspektiven

Wie bisher ist es das Ziel der Kurfürst-
Balduin-Realschule plus Wittlich, unsere 
Schülerinnen und Schüler bestmöglich 
vorzubereiten

- auf einen Ausbildungsberuf

oder

- auf den Wechsel in weiterführende Schulen mit 
höheren Bildungsabschlüssen wie Fachabitur 
oder Abitur
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Schul- und Berufsperspektiven

Zeitpunkt der Befragung: Mai 2013

141 SchülerInnen

Schulabgänger 2014

Ausbildungsberufe
Schulisches 

System
4%

Ausbildungsberufe
Duales System

28%

Weiterführende 
Schulen

63%

Sonstiges
11%

Ohne 
1%

Zeitpunkt der Befragung: Mai 2014
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Besuch weiterführender Schulen

Abgänger 2014 - Besuch weiterführender Schulen

Berufsbildende 
Gymnasien

(Abitur)
53%

Fachoberschule
9%

Allgemeinbildende 
Gymnasien

(Abitur)
24%

Höhere 
Berufsfachschule

(Fachabitur)
14%

87 SchülerInnen



Ku
rf

ür
st

-B
al

du
in

-R
ea

lsc
hu

le
pl

us
 W

IT
TL

IC
H

Voraussetzungen für den erfolgreichen 

Besuch der Kurfürst-Balduin-Realschule plus

w Freude am Lernen und selbstständigen Arbeiten 
w Fähigkeit und Bereitschaft zur Teamarbeit
w Leistungsbereitschaft

Die Leistungsdifferenzierung in klasseninternen 
Lerngruppen erfolgt in folgenden Klassenstufen:
Kl. 7: Englisch und Mathematik
Kl. 8 bzw. 9: Deutsch
Kl. 9: Chemie bzw. Physik
In allen anderen Fächern erfolgt keine 
Leistungsdifferenzierung.
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Leistungsmäßige Zusammensetzung 
der Klassen 5 in den letzten Jahren

Leistungsmäßige Zusammensetzung

5%

35%

26%

18%

12%

4%

0%

7%

43%

23%

13%
10%

3%

0%

5%

10%

15%

20%

25%

30%

35%

40%

45%

n ≤ 2,0 n = 2,33 
... 2,66

n = 3,0 n = 3,33 n = 3,66 n = 4,0 n > 4,0 

Notendurchschnitt der Hauptfächer (HJZ GS)

A
nt

ei
l i

n 
%

aktuelles Jahr Mittelwert der 3 letzten Jahre
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Pädagogische Zielsetzung

Erziehung zum selbstständigen 
Arbeiten und Lernen

Systematische Entwicklung von Lern-
und Arbeitstechniken
Stärkung der Kommunikationsfähigkeit
Erziehung zur Teamfähigkeit
Individuelle Förderung
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Soziales Miteinander -
Persönlichkeitsentwicklung

Schwerpunkte
Stärkung des Selbstvertrauens
Einüben eines gewaltfreien Umgangs mit Konflikten
Vermittlung von Wertorientierungen
Suchtprävention
Vernünftiger Umgang mit Medien

Zusammenarbeit mit
der Caritas 
dem Lions Club 
der Polizei
Netzwerk für Demokratie und Courage
…
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Schule ohne Rassismus –
Schule mit Courage

Projekt von und für SchülerInnen
670 Schulen mit rund 500.000 SchülerInnen
Wendet sich gegen jede Form von 
Diskriminierung, Mobbing und Gewalt 
Kinder und Jugendliche haben die Möglichkeit, 
das Klima an ihrer Schule aktiv mit zu gestal-
ten
Ausbildung von Schülerinnen und Schülern zu 
Courage-Scouts



Wahlpflichtfächer

Kurfürst-Balduin-Realschule plus

Wittlich
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Wahlpflichtfachangebot

Wahlpflichtfächer ab Klasse 6

Orientierung an individuellen Begabungen 
und Neigungen der Schüler 
Ziel ist es, allen Schülerinnen und Schülern 
fachbezogene vorberufliche Kompetenzen zu 
vermitteln, um den Übergang in Ausbildung 
und Beruf zu verbessern 
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Übersicht

Die Fächer werden durchgängig in den Klassenstufen 7 bis 10 angeboten.
Damit eine fundierte Entscheidung erfolgt, ermöglicht in der Klassenstufe 6 
ein Orientierungsangebot einen Einblick in die einzelnen Fächer.



Programm für die neuen 
Schüler und Schülerinnen
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Unterstützungsmaßnahmen 
beim Eintritt in Klasse 5

Klassenbildung (heterogene Lerngruppen)

Klassenleiterprinzip 
(möglichst viele Stunden für den/die Klassenlehrer/in)

Zwei Verfügungsstunden in Klassenstufe 5 à
Klassenleiterstunden/Erwachsen werden
Lehrer/innen der Klasse bilden ein Team (möglichst 
wenig Lehrer/innen pro Klasse)
Hausaufgabenbetreuung (GTS)
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Bausteine der GTS

Förderangebote
(Lehrer)

Lernzeiten/
Hausaufgaben

(Lehrer, FSJ-ler, Schülerassistenten …)

Arbeitsgemeinschaften

(Lehrer, Kooperationspartner, FSL-ler, Schüler…)

Mittagessen/
Gemeinsame Freizeit 

(Lehrer, Schüler, FSJ-ler)
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GTS - Ablauf

Am Ende der zweiten Lernzeit hinterlässt 
jede Schülerin und jeder Schüler einen 
aufgeräumten Arbeitsplatz. 

16.00 Uhr15.15 UhrLernzeit 2

Zu Beginn: Welche Hausaufgaben sind zu 
erledigen? Fragen klären…
Arbeitsphase: Selbständiges Arbeiten 
Hilfestellungen und Zwischenkontrollen
Gegen Ende: AG-Teilnehmer: Stand der 
Erledigung klären → Zulassung zur 
Teilnahme an der AG 

15.00 Uhr14.00 UhrLernzeit 1

z. B. Handball, Tischtennis, Fußball, Russische Kultur und Sprache, 
Textiles Gestalten, Kreatives Gestalten, Englisch,…

AGs

Auf dem Schulhof
Aufsicht: FSJ-ler, Schülerassistenten

15.15 Uhr15.00 UhrPause

Mensa
Schulhof mit Spielekisten, GTS-Räume
Aufsicht durch Lehrkräfte, FSJ-ler und 
Schülerassistenten

14.00 Uhr13.05 UhrMittagspause -
Regeneration
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Unterstützungsmaßnahmen 
beim Eintritt in Klasse 5

Kennenlernnachmittag
Betreuung der „Neuen“ durch die 
Schülerinnen und Schüler der Paten-AG
(Feiern und Projekte)
Einführungswoche

Integration in die Klassengemeinschaft bzw. die 
neue Schule
Einführung in die Arbeitsweise der 
weiterführenden Schule
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Ja zu:
eigener Identität
persönlicher 
Lebensplanung
Eigenverantwortung
Gemeinschaft mit 
Familie und Freunden
Lebensbewältigung

Nein zu:
Fremdbestimmung
Verweigerungshaltung

Verantwortungslosigkeit
Intoleranz und Gewalt

Süchten und Sekten

Lions Quest – Erwachsen werden

Zielgruppe: Jugendliche von 10 – 15 Jahren
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Lions Quest - Themen

Teil 1:
Ich werde Teenager

- die bevorstehende Herausforderung -

Teil 2:
Stärkung des

Selbstvertrauens

Teil 3:
Mit Gefühlen

umgehen

Teil 4:
Die Beziehungen zu
meinen Freunden

Teil 5:
Mein Zuhause

Teil 6:
Es gibt Versuchungen:

Entscheide Dich
Teil 7:

Ich weiß, was ich will
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Schüler-Studientage

Methodentraining durch Lehrerteam
(übergreifendes Methodenkonzept für die Klassenstufe 5)

Schwerpunkte:
Eigenverantwortliches Arbeiten
Vorbereitung von Klassenarbeiten
Lerntipps allgemein, zur Stärkung der 
Merkfähigkeit (Lernbox)
Konzentrationsübungen
Texterschließungsverfahren
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Methodenmappe/Ordner für Schüler

Integration in den Unterricht

Studientage in Klassenstufe 7 und 9

Methodenpflege
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Schwerpunkte der OS

Beobachtung

Beratung

Förderung

Schullaufbahnempfehlung am Ende 
des 6. Schuljahres 
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Schullaufbahnempfehlung

1. freiwilliger Wechsel in die Klasse 7 eines 
Gymnasiums

2. freiwilliger Wechsel in den Berufsreifezweig
einer kooperativen Realschule plus

3. Verbleib in der Kurfürst-Balduin-Realschule 
plus Wittlich



Ku
rf

ür
st

-B
al

du
in

-R
ea

lsc
hu

le
pl

us
 W

IT
TL

IC
H

Anmeldung:
9. – 27. Februar 2015
ausgenommen: 12. – 17.2.15 (Fastnacht)
Anmeldezeiten: Mo – Fr  (08.00 – 13.00 Uhr)

Mo – Do (14.30 – 16.30 Uhr)

Schnuppernachmittag:
Dienstag, 21.07.2015 , 15.00 Uhr

Wichtige Termine



Zum Nachlesen

Homepage der Realschule:
www.rs-wittlich.de

http://www.rs-wittlich.de

